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Professor Burckhardt, Postillon d'amour

Ich han mich allerdings nume fir's frindlig
Wätter a-glait!"

Geschäftstalent
Ich verbringe meine Ferien in

einem Bergdorf. Bei einem Spaziergang

sehe ich nun eine Verbottafel,
auf der folgendes steht:

20 Rp. Buße bei Betreten der Wiesel
Als ich einen Einheimischen ob dieser

Kuriosität nach dem Grunde frage,
meint er ernst: «Jo, gsend Sie, wenn
mer meh würdi verlange, so würd jo
ä keine inetrampe!»

Es isch also doch no Geld zmache mer
mueß es nur verstoh! Karagös
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